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Beck Management Center
Beck Management Center GmbH
Neustadtgasse 2
D-72070 Tübingen
Telefon Büro: (0 70 71) 920 94 21
Telefon Mobil: 0171/36147 48
Telefax: (0 71 27) 8 04 92
E-Mail: info@prof-beck.net
Internet: www.prof-beck.net

Zielgruppe	� Führungskräfte und Interessierte  
aus allen gesellschaftlichen Bereichen 

Leistungen	� Der Tagungspreis enthält die Tagungsleistungen, 
Tagungsgetränke und Kaffeepausen, Mittag- und 
Abendessen, Übernachtung im Einzelzimmer mit 
Bad/Dusche und WC, Radio, Kabelfernsehen und 
Selbstwahltelefon sowie Frühstücksbufett.

Tagungspreis	� Der Tagungspreis (komplett) beträgt F 580,–  
(zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer F 110,20)  
= Gesamtpreis von F 690,20.

Veranstalter 	� Beck Management Center GmbH  
Neustadtgasse 2, 72070 Tübingen

	 Verantwortlich: Prof. Martin Beck  
	 (info@prof-beck.net; www.prof-beck.net)

Hotel / 	 Mit der Seminaranmeldung wird für Sie 
Übernachtung	 ein Hotelzimmer gebucht.

14./15. März 2008 
Eisenach

Wie man Menschen und 
Organisationen beeinflusst 
und steuert

11./12. Juli 2008 
Haigerloch

Das (geschriebene und gesprochene) 
Wort als Machtinstrument

Für Führungskräfte und Interessierte  
aus allen gesellschaftlichen Bereichen

Schule der Macht

Führen muss man wollen!
Alfred Herrhausen

Führen muss man wollen!
Alfred Herrhausen
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Warum „Schule der Macht“?

Sie haben schon viele Seminare besucht, in denen klug und durchdacht 
über Organisationen, Veränderungen, Prozesse und Entwicklungen 
gesprochen wurde. Dabei tauchen immer wieder Zauberworte wie 
„Motivation“ auf. Nur: Keiner sagt ihnen, wie man Menschen bewegen 
kann, die Dinge zu tun, die sie tun sollen – unabhängig davon, ob sie 
das zu diesem Zeitpunkt auch wollen. Hier ist guter Rat buchstäblich 
teuer!

„Schule der Macht“ – das ist keine Einführung in die Grausamkeiten 
pervertierter Machtausübung. Aber es ist eine realistische, an 
Grundsätzen orientierte und auf die Führungspraxis ausgerichtete 
Beschäftigung mit dem Themenbereich Macht-Einfluss-Steuerung-
Veränderung.
 
Ein Altmeister der Machtausübung war und ist Niccolo Macchiavelli, 
sozusagen ein früher Politik- und Strategieberater. Sein Hauptwerk 
„Der Fürst“ ist bis heute ein wichtiges Werkzeug für machtbewusste 
Menschen. Es ist empfehlenswert, sich dieses kleine Werk zu besorgen 
und zumindest durchzublättern.

Was Sie suchen

n	 �Sie wollen besser verstehen, wie Machtprozesse entstehen,  
funktionieren und beeinflusst werden können

n	 �Sie wollen den Werkzeugkasten der Macht kennen lernen,  
die Wirkung der Werkzeuge einschätzen können und daran  
Ihre eigene Machtpraxis neu ausrichten

n	 �Sie wollen diese Werkzeuge der Macht mit Ihrem persönlichen 
Wertesystem in Übereinstimmung bringen

Was Sie in die „Schule der Macht“ mitbringen

n	 �Sie sind eine erfahrene Führungskraft in Wirtschaft, Sozialwirtschaft, 
Kirche, Politik oder in einem anderen Sektor der Gesellschaft 

n	 �Sie verfügen über professionelle Kompetenzen und wenden diese 
selbstverständlich in Ihrem Führungsalltag an.
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Wo keine Macht ist, da ist Ohnmacht!  

Schule der M
acht 

14./15. März 2008 – Freitag/Samstag

Wie man Menschen und Organisationen 
beeinflusst und steuert

Schlosshotel Eisenach (www.schlosshotel-eisenach.de)

Ort: Die Stadt Eisenach vereinigt Kulturgeschichte (Luther, Bach) 
mit Nationalgeschichte (Burschenschaftstreffen) und Industrie
geschichte (Eisenacher Motorenwerke, ein Vorläufer von BMW) und 
liegt reizvoll am Fuße des Thüringer Waldes. Das moderne Tagungs-
hotel liegt mitten in der historischen Altstadt am Marktplatz.

Gastgeber: Prof. Martin Beck 
Unternehmensberater, Autor, Aufsichtsrat, Hochschullehrer 
(www.prof-beck.net)

Referenten und Gesprächspartner: 
Peter King, Dornstadt/Reutlingen, Psychologe, Geschäftsführer 
der Diakonisches Institut für soziale Berufe gGmbH 
(www.diakonische-institute.de)
Andreas Günther, Stuttgart/München, Kultur- und Erziehungs- 
wissenschaftler, Führungskräfteberater, Coach

Themen

Erscheinungsformen von Macht 
n	 Typen von Machtausübung; 
n	 Wie erlebe ich Machtausübung?
n	 Kann man Machtausübung lernen?
n	 �Legitime Macht stützen. Illegitime Macht 

erkennen und verhindern
n	 Informelle Macht und Macht durch Persönlichkeit 
n	 Geraubte Macht und verliehene Macht

Praxis der Macht
n	 Wo übe ich selber Macht aus? 
n	 Wo beobachte ich Machtausübung?
n	 Wo und wie erlebe ich Machtausübung selber?
n	 Machtgewinn und Machtverlust 
n	 Fallbeispiele aus dem richtigen Leben

n	 Was will ich erreichen?
n	 Was will ich verhindern?
n	 Wem will ich nützen?
n	 Wem will ich schaden?
n	 Was sagt die Literatur zum machtvollen Wortgebrauch?

11./12. Juli 2008 – Freitag/Samstag

Das (geschriebene und gesprochene) Wort 
als Machtinstrument

Gastschloß Haigerloch (www.schloss-haigerloch.de)

Ort: Das einstmals hohenzollerisch-preußische Städtchen Haigerloch 
liegt malerisch zwischen Schwarzwald und Schwäbischer Alb, unweit 
der A 81 Stuttgart-Singen (Ausfahrt Empfingen)

Gastgeber: Prof. Martin Beck 
Unternehmensberater, Autor, Aufsichtsrat, Hochschullehrer
(www.prof-beck.net)

Referenten und Gesprächspartner: 
Dieter de Lazzer, Tübingen, Rechtsanwalt, Theologe, 
Drehbuchautor, Schriftsteller, Dramatiker
Claus Maier, Prälat i.R., Pfarrer, Reutlingen 

Themen

n	 Was will ich erreichen?
n	 Was will ich verhindern?
n	 Wem will ich nützen?
n	 Wem will ich schaden?
n	 Was sagt die Literatur zum machtvollen Wortgebrauch?

Mit Worten
n	 Menschen verändern
n	 Menschen verletzen
n	 Situationen (er)klären und schaffen
n	 Klarheit oder Unklarheit schaffen
n	 Positionen erkämpfen, verteidigen oder aufgeben
n	 Situationen umdeuten
n	 virtuelle Situationen schaffen



!

Warum „Schule der Macht“?

Sie haben schon viele Seminare besucht, in denen klug und durchdacht 
über Organisationen, Veränderungen, Prozesse und Entwicklungen 
gesprochen wurde. Dabei tauchen immer wieder Zauberworte wie 
„Motivation“ auf. Nur: Keiner sagt ihnen, wie man Menschen bewegen 
kann, die Dinge zu tun, die sie tun sollen – unabhängig davon, ob sie 
das zu diesem Zeitpunkt auch wollen. Hier ist guter Rat buchstäblich 
teuer!

„Schule der Macht“ – das ist keine Einführung in die Grausamkeiten 
pervertierter Machtausübung. Aber es ist eine realistische, an 
Grundsätzen orientierte und auf die Führungspraxis ausgerichtete 
Beschäftigung mit dem Themenbereich Macht-Einfluss-Steuerung-
Veränderung.
 
Ein Altmeister der Machtausübung war und ist Niccolo Macchiavelli, 
sozusagen ein früher Politik- und Strategieberater. Sein Hauptwerk 
„Der Fürst“ ist bis heute ein wichtiges Werkzeug für machtbewusste 
Menschen. Es ist empfehlenswert, sich dieses kleine Werk zu besorgen 
und zumindest durchzublättern.

Was Sie suchen

n	 �Sie wollen besser verstehen, wie Machtprozesse entstehen,  
funktionieren und beeinflusst werden können

n	 �Sie wollen den Werkzeugkasten der Macht kennen lernen,  
die Wirkung der Werkzeuge einschätzen können und daran  
Ihre eigene Machtpraxis neu ausrichten

n	 �Sie wollen diese Werkzeuge der Macht mit Ihrem persönlichen 
Wertesystem in Übereinstimmung bringen

Was Sie in die „Schule der Macht“ mitbringen

n	 �Sie sind eine erfahrene Führungskraft in Wirtschaft, Sozialwirtschaft, 
Kirche, Politik oder in einem anderen Sektor der Gesellschaft 

n	 �Sie verfügen über professionelle Kompetenzen und wenden diese 
selbstverständlich in Ihrem Führungsalltag an.

Absender:

U
nternehm

en

Funktion im
 U

nternehm
en

Titel, N
am

e

Vornam
e

Straße

PLZ/O
rt

Telefon

Telefax

E-M
ail

Schule der M
acht

2008

Anm
eldung

H
ierm

it m
elde ich m

ich verbindlich an: 
(Bitte ankreuzen)

❏
  �14./15. M

ärz 2008 
Eisenach

❏
  �11./12. Juli 2008 

H
aigerloch

D
atum

 	
U

nterschrift

Wo keine Macht ist, da ist Ohnmacht!  

Schule der M
acht 

14./15. März 2008 – Freitag/Samstag

Wie man Menschen und Organisationen 
beeinflusst und steuert

Schlosshotel Eisenach (www.schlosshotel-eisenach.de)

Ort: Die Stadt Eisenach vereinigt Kulturgeschichte (Luther, Bach) 
mit Nationalgeschichte (Burschenschaftstreffen) und Industrie
geschichte (Eisenacher Motorenwerke, ein Vorläufer von BMW) und 
liegt reizvoll am Fuße des Thüringer Waldes. Das moderne Tagungs-
hotel liegt mitten in der historischen Altstadt am Marktplatz.

Gastgeber: Prof. Martin Beck 
Unternehmensberater, Autor, Aufsichtsrat, Hochschullehrer 
(www.prof-beck.net)

Referenten und Gesprächspartner: 
Peter King, Dornstadt/Reutlingen, Psychologe, Geschäftsführer 
der Diakonisches Institut für soziale Berufe gGmbH 
(www.diakonische-institute.de)
Andreas Günther, Stuttgart/München, Kultur- und Erziehungs- 
wissenschaftler, Führungskräfteberater, Coach

Themen

Erscheinungsformen von Macht 
n	 Typen von Machtausübung; 
n	 Wie erlebe ich Machtausübung?
n	 Kann man Machtausübung lernen?
n	 �Legitime Macht stützen. Illegitime Macht 

erkennen und verhindern
n	 Informelle Macht und Macht durch Persönlichkeit 
n	 Geraubte Macht und verliehene Macht

Praxis der Macht
n	 Wo übe ich selber Macht aus? 
n	 Wo beobachte ich Machtausübung?
n	 Wo und wie erlebe ich Machtausübung selber?
n	 Machtgewinn und Machtverlust 
n	 Fallbeispiele aus dem richtigen Leben

n	 Was will ich erreichen?
n	 Was will ich verhindern?
n	 Wem will ich nützen?
n	 Wem will ich schaden?
n	 Was sagt die Literatur zum machtvollen Wortgebrauch?

11./12. Juli 2008 – Freitag/Samstag

Das (geschriebene und gesprochene) Wort 
als Machtinstrument

Gastschloß Haigerloch (www.schloss-haigerloch.de)

Ort: Das einstmals hohenzollerisch-preußische Städtchen Haigerloch 
liegt malerisch zwischen Schwarzwald und Schwäbischer Alb, unweit 
der A 81 Stuttgart-Singen (Ausfahrt Empfingen)

Gastgeber: Prof. Martin Beck 
Unternehmensberater, Autor, Aufsichtsrat, Hochschullehrer
(www.prof-beck.net)

Referenten und Gesprächspartner: 
Dieter de Lazzer, Tübingen, Rechtsanwalt, Theologe, 
Drehbuchautor, Schriftsteller, Dramatiker
Claus Maier, Prälat i.R., Pfarrer, Reutlingen 

Themen

n	 Was will ich erreichen?
n	 Was will ich verhindern?
n	 Wem will ich nützen?
n	 Wem will ich schaden?
n	 Was sagt die Literatur zum machtvollen Wortgebrauch?

Mit Worten
n	 Menschen verändern
n	 Menschen verletzen
n	 Situationen (er)klären und schaffen
n	 Klarheit oder Unklarheit schaffen
n	 Positionen erkämpfen, verteidigen oder aufgeben
n	 Situationen umdeuten
n	 virtuelle Situationen schaffen



Rü
ck

se
it

e 
de

s 
An

tw
or

ts
ch

ei
ns

 p
er

 F
ax

 a
n 

(0
 71

 2
7)

 8
 0

4 
92

od
er

 A
nt

w
or

ts
ch

ei
n 

ab
tr

en
ne

n 
un

d 
ei

ns
en

de
n 

an
:

Be
ck

 M
an

ag
em

en
t 

Ce
nt

er
 G

m
bH

N
eu

st
ad

tg
as

se
 2

72
07

0 
Tü

bi
ng

en

!

Beck Management Center
Beck Management Center GmbH
Neustadtgasse 2
D-72070 Tübingen
Telefon Büro: (0 70 71) 920 94 21
Telefon Mobil: 0171/36147 48
Telefax: (0 71 27) 8 04 92
E-Mail: info@prof-beck.net
Internet: www.prof-beck.net

Zielgruppe	� Führungskräfte und Interessierte  
aus allen gesellschaftlichen Bereichen 

Leistungen	� Der Tagungspreis enthält die Tagungsleistungen, 
Tagungsgetränke und Kaffeepausen, Mittag- und 
Abendessen, Übernachtung im Einzelzimmer mit 
Bad/Dusche und WC, Radio, Kabelfernsehen und 
Selbstwahltelefon sowie Frühstücksbufett.

Tagungspreis	� Der Tagungspreis (komplett) beträgt F 580,–  
(zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer F 110,20)  
= Gesamtpreis von F 690,20.

Veranstalter 	� Beck Management Center GmbH  
Neustadtgasse 2, 72070 Tübingen

	 Verantwortlich: Prof. Martin Beck  
	 (info@prof-beck.net; www.prof-beck.net)
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Beck Management Center
Beck Management Center GmbH
Neustadtgasse 2
D-72070 Tübingen
Telefon Büro: (07071) 9209421
Telefon Mobil: 0171/3614748
Telefax: (07127) 80492
E-Mail: info@prof-beck.net
Internet: www.prof-beck.net

Zielgruppe	�Führungskräfte und Interessierte  
aus allen gesellschaftlichen Bereichen 

Leistungen	�Der Tagungspreis enthält die Tagungsleistungen, 
Tagungsgetränke und Kaffeepausen, Mittag- und 
Abendessen, Übernachtung im Einzelzimmer mit 
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(zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer F 110,20)  
= Gesamtpreis von F 690,20.

Veranstalter 	�Beck Management Center GmbH  
Neustadtgasse 2, 72070 Tübingen

	Verantwortlich: Prof. Martin Beck  
	(info@prof-beck.net; www.prof-beck.net)

Hotel / 	Mit der Seminaranmeldung wird für Sie 
Übernachtung	ein Hotelzimmer gebucht.
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